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Sachverhalt: 

 

Das Bibliothekssystem bibdia wurde 1998 in der Stadtbibliothek Kempten eingeführt und 

war bis Mai 2023 im Einsatz. 2016 wurde das Programm von der Firma Axiell 

übernommen, was eine Weiterentwicklung stoppte. Dies führte dazu, dass die Software 

den Anforderungen einer modernen Bibliotheksarbeit nicht mehr gerecht werden konnte. 

Insbesondere fehlten Funktionen, die in anderen Bibliotheksprogrammen Standard sind 

und die Nutzerinnen und Nutzer sowie die Stadtbibliothek selbst in der Servicequalität 

einschränkten. Um den Anforderungen an eine zeitgemäße Bibliotheksverwaltung gerecht 

zu werden, wurde ab 2022 ein Umstellungsverfahren auf eine neue Bibliothekssoftware 

der Firma Axiell durchgeführt. Für die reibungslose Integration von über 100.000 

Datensätzen waren umfangreiche Vorarbeiten notwendig.  

 

Mit Inbetriebnahme des neuen Programmes Quria im Juni 2023 stellte sich jedoch 

heraus, dass das System langsamer arbeitete als bibdia, da nun komplexere 

Arbeitsvorgänge in Echtzeit erfolgten. Zudem kamen durch die neuen und verbesserten 

Services neue Arbeitsvorgänge für die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek hinzu. Dies 

hatte zur Folge, dass der Personalaufwand für die Ausleihtheke um 50% stieg. Es wurde 

schnell klar, dass weitere technische Unterstützung notwendig ist.  

 

Aufgrund der Zusage des Freistaates für eine 50%ige Förderung bei Umsetzung in 2023 

wurde zügig in Zusammenarbeit mit dem Amt für IuK-Services und dem 

Gebäudemanagement das Projekt „RFID und Selbstverbuchung“ angegangen, das 

ursprünglich erst für die Folgejahre geplant war. Innerhalb von 6 Monaten wurde das 

Projekt ausgeschrieben, Verträge verhandelt, bauliche und technische Maßnahmen 

geplant und umgesetzt, an die 90.000 Medien mit RFID-Tags versehen und konvertiert, 

die Anlage installiert und am 20. Dezember 2023 in Betrieb genommen. Ein 

Rückgabeautomat kann aufgrund der begrenzten Räumlichkeiten nicht eingesetzt 

werden. 

 

Eine weitere Serviceverbesserung, die Bibliotheks-App mit integriertem digitalen 

Bibliotheksausweis, verzögerte sich jedoch, da die Entwicklung und anschließende 

Testphase länger dauerte als geplant. Seit Frühjahr 2025 ist diese nun auf dem Markt. 

Da andere Bibliotheken vor uns das Projekt angemeldet hatten, konnten wir mit den 

notwendigen Vorarbeiten erst im August starten. Auch hier galt es, das vorhandene 

Grundgerüst an unsere Gegebenheiten anzupassen. Voraussichtlich im Oktober 25 wird 

die App für unsere Kunden freigeschaltet.  
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Funktionen der App: 

- Ausleihe von Medien 

- Verlängerung von Medien 

- Digitaler Bibliothekausweis 

- Anzeige des Benutzerkontos mit den aktuell ausgeliehenen Medien 

- Suche im Bestand 

- Anzeige des Ausleihstatus, Standortes und voraussichtlicher Verfügbarkeit von 

Medien 

- Anzeige von Informationen der Bibliothek (z. B. Veranstaltungen, Öffnungszeiten) 

 

 

2. Ressourceneinsatz 

 

a. Personell-organisatorische Auswirkungen:  

- 

 

b. Finanzielle Auswirkungen:  

- 

 

 

c. Deckungsvorschlag:  

- 

 

 

3. Klimafolgenabschätzung 

 

Die Klimawirkungsprüfung der Beschlussvorlage ergab, dass das Vorhaben keine 

klimarelevanten Auswirkungen hat. 

 

 

Bericht: 

 

Der Ausschuss für Kultur und Stadttheater nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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